
in haus sollte keine wohnmaschine sein, da ist sich 
Axel Steudel sicher. Statt dessen setzt der Kölner Architekt 
mit seinen Partnern Martin Frank und Rudolf Kuntz lieber 

auf eine zeitgenössische Architektur mit menschlichem Maß und 
Sinn für Atmosphäre: „In einem guten Haus fühlen sich die Bewoh-
ner auch gut aufgehoben. Dabei ist es in der Lage, unsere Gefühle 
anzusprechen und uns positiv zu stimmen.“

Die Bauten des Büros, das seit über 20 Jahren besteht, verkörpern 
diesen Anspruch und mehr als das: Sie sind erkennbar an der Tradi-
tion geschult und lassen Axel Steudels prägende Jahre im Büro von 
Oswald Mathias Ungers und lange Erfahrung erkennen. Räumliche 
und materielle Qualitäten sind eben keinen Moden unterworfen, 
Häuser kein gestalterischer Selbstzweck, aber auch nicht bloß funk-
tionale Hüllen. „Über die reine Zweckerfüllung hinaus verkörpert 
das Haus als Einheit etwas – bei Menschen würden wir von Charak-
ter sprechen“, sagt Axel Steudel. Den wünschen sich die Kölner auch 
von ihren Bauherren, vor allem aber Vertrauen, Gefallen an der Ge-
staltung und Entscheidungsfreude. � ansgar steinhausen

AXEL STEUDEL ARCHITEKTEN

Architekten:
Axel Steudel Architekten, 
Eupener Straße 59,
50933 Köln,
Tel. 0221-407 284
axelsteudel.de
Bürogründung: 1998, seit 
2017 als Partnerschaftsge-
sellschaft mbB zusammen 
mit den Partnern Martin 
Frank und Rudolf Kuntz
Mitarbeiter: 8-10
Wichtigste Projekte: 

Haus Ostwestfalen, 2020; 
Trapezblock, Bochum 
2018; Haus Wieland, 
Gräfelfing 2018; Haus 
Auer, München 2016
Auszeichnungen: 
Häuser des Jahres, Call-
wey/DAM, Shortlist 2017-
2019; HÄUSER-Award - 
Zeitlose Häuser, Shortlist 
2019; Architekturpreis der 
Reiners Stiftung, Auszeich-
nung 2014

E

ARCHITEKTUR  
MIT CHARAKTER
A xe l  Steude l  A rch i tek ten  bauen  a tmosphä r i sche 
Häuser,  d ie fes t  auf  dem Boden der  Trad i t ion s tehen 
und  d i e  Gegenwa r t  im  B l i ck  haben

Kölner Trio Axel Steudel, Rudolf Kuntz und Martin 

Frank leiten das Büro, das inzwischen weit über Köln 

hinaus zahlreiche Wohnhäuser realisiert hat

Klug gestaffelt Mit Erker 

und zurückspringendem 

Dachgeschoss gliedert das 

Haus in Ostwestfalen ge-

schickt eine größere Bau-

masse. Die Ziegelfassade 

und die Kassettendecke im 

Wohnbereich wirken vertraut 

Gut eingefügt Auch Haus Wieland in Gräfelfing zeigt sich 

in einer tradierten Architektursprache. Dauerhafte Qualität, 

klassische Proportionen und ein behagliches Interieur prä-

gen den hell verputzten Bau bis ins letzte Detail
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